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Gut zu wissen! 

Caspar David Friedrich ist in der Hafenstadt Greifswald aufgewachsen und hat sich 
gern in der Natur aufgehalten. Nach seinem Kunststudium in Kopenhagen, Dänemark, 
lebte er lange Zeit in Dresden. Vor allem hat er gern Landschaften gemalt. Das heißt, in 
seinen Werken hat er die Natur festgehalten. Bei langen Wanderungen entlang der Küs-
te oder durch das Gebirge fertigte er schnelle Zeichnungen, also Skizzen, an. Im Atelier 
malte er dann mit Hilfe dieser Skizzen seine Bilder mit Ölfarben auf eine Leinwand. 

Die Landschaften hat er so genau gemalt, dass wir sehr kleine Details darauf erkennen 
können. Oft malte er einsame Landschaften, aber auch einzelne Personen in einer 
weiten Umgebung. Die Personen auf den Werken haben uns häufig den Rücken zuge-
wandt und blicken wie wir in die Ferne. Es ist ihm somit gelungen, dass wir uns gut in 
diese Personen hineinversetzten können.

Diesen Stil in der Kunst nennt man Romantik und Caspar David Friedrich gilt heute als 
einer der wichtigsten Maler der deutschen Romantik. 



Schau genau hin!

Betrachte das Kunstwerk „Segelschiff“ von Caspar David Friedrich. Lass es eine Weile 
auf dich wirken. Du bist eingeladen, über die Fragen nachzudenken und sie aus deiner 
Sicht zu beantworten. Wenn du nach dem selbstständigen Erkunden mehr über das 
Werk erfahren möchtest, findest du auf der letzten Seite weitere Informationen dazu.

Schaue dir das Schiff genau an. Was für ein Schiff ist es? Kannst du erkennen, wie 
viele Masten und Segel das Schiff hat? Welche Details sind noch zu erkennen?

Erkunde die Umgebung des Schiffes. Wie sieht das Wasser aus, wie der Himmel? Wel-
che Gefühle verbindest du mit dem Wetter? 

Stell dir vor, du wärst auf dem Schiff und unternimmst eine lange Reise damit. 
Was sieht du, was riechst du und was hörst du alles auf deiner Reise? 



Sei kreativ!

Stell dir vor, du kommst nach der Reise mit dem Segelschiff an einer Küste an. Wie 
sieht die Umgebung aus, wo du gerade bist? Sind es raue Felsen, ein belebter Hafen 
oder eine einsame Insel? Zeichne deine Küste. 
Wenn du Lust hast, kannst du dich auch in die Landschaft malen.
Los geht’s und viel Spaß dabei!

Mehr zu entdecken!

Caspar David Friedrich hatte eine besondere Verbindung zum Meer und hat es in vie-
len seiner Werke festgehalten. Bilder, auf denen das Meer zu sehen ist, werden auch 
Seestück genannt. 

Auf Reisen zeichnete er zu verschiedenen Tageszeiten am Meer, an der Küste und am 
Hafen. Er hatte auch von seinem Atelier in Dresden einen Blick auf die Elbe, sodass er 
dort Schiffe beobachten konnte. 

Auf dem Kunstwerk „Segelschiff“ ist deutlich ein Dreimaster zu sehen. Das Schiff hat 
die Segel gesetzt und der Wind treibt es über das offene Meer. Insgesamt hat es acht 
Segel, jedoch sind nur sieben gesetzt. An der vorderen Spitze des Schiffes, auch Bug 
genannt, ist ein Anker zu erkennen. Der hintere Teil eines Schiffes heißt Heck. Dort ist 
eine Flagge zu sehen. An den Masten sind zudem Wimpel angebracht. 

Caspar David Friedrich hat das Bild so gemalt, dass es aussieht, als ob das Meer in den 
Wolkenhimmel übergeht. Deshalb ist schwer zu erkennen, wo das Wasser aufhört und 
der Himmel beginnt. 


